Protokoll der 43. Generalversammlung Seniorenabteilung FC Littau
Ort:


Clubhaus FC Littau, Seminarraum

Zeit


Montag, 30. August 2010, 1900 Uhr bis 2030 Uhr

Anwesend

24 Mitglieder

absolutes Mehr
13 Mitglieder

Entschuldigt
21 Mitglieder (telefonisch oder schriftlich)

1. Begrüssung

Als Obmann der Seniorenabteilung durfte Pauger Markus 24 Mitglieder, davon fünf Ehrenmitglieder begrüssen. Ein besonderen Willkommensgruss gilt unserem Vereinspräsi Beat Krieger, Vereinsvizepräsi Stefan Gilli sowie Sportchef Markus Baumann. Speziell erwähnt wurden in seinen Begrüssungsworten auch seine Vorstandskameraden der Seniorenabteilung Kassier Lindegger Patrik,  DoClub- Vertreter Utentuis Ide sowie der Protokollführer- Stv Büsche. Leider musste sich der U-80 Vorsitzende Seppi Müller entschuldigen.
2. Wahl des Stimmenzählers

Vom Obmann wurde Röbi Lustenberger vorgeschlagen und von der Versammlung begeistert bestätigt.

3. Protokoll der 42. Generalversammlung

Das ausführliche Protokoll, abgefasst durch den Protokollführer Seppi Müller, wurde durch den Obmann ergänzt und von der Versammlung „einstimmig“ bestätigt. Herzlichen dank an den Verfasser.

4. Jahresbericht des Senioren-Obmanns

Der Jahresbericht wurde aufgelegt und wird als Bericht im Protokoll des Gesamtvereins abgelegt. Zum Bericht ergänzte  Obmann „Paugi“  noch verschiedene Einträge oder Anlässe von den drei Untersektionen. Der Jahresbericht wurde mit Applaus genehmigt und verdankt.

5. Kassenbericht

Reich sein heisst nicht Geld haben
sondern Geld auszugeben

Unser Kassier präsentiert die Rechnung des Vereinsjahrs 2009/ 2010. Die Jahresrechnung verzeichnet am 30.06.2010 einen Verlust von Fr. 2598.55. Den Einnahmen von Fr. 4824.35 standen Ausgaben von Fr. 7422.90 gegenüber. „Ohne Eigeninitiativen können in der Abteilung keine Einnahmen generiert werden“, das waren Voten verschiedener anwesenden Mitglieder. Die Jahresrechnung wurde mit Applaus und mit dem besten Dank an Kassier Patrik bestätigt.

6. Revisorenbericht

Leider musste sich der Mandatsträger Cossar Sascha entschuldigen. Durch den Revisor wurde die Kasse geprüft. Die Einnahmen und Ausgaben sind mit den nötigen Belegen ausgewiesen. Der Obmann ergänzte den schriftlich abgefassten Revisorenbericht. Im Bericht erwähnt: Für die sorgfältige und korrekt geführte Rechnung verdient Patrik einen herzlichen Applaus, was von der Versammlung nur bestätigt werden konnte.
7. Budget

Ohne Einnahmen ist eine Budgeterstellung kaum aussagend möglich, das waren die Worte des Obmanns vor der Präsentation. Trotzdem wurde durch den Seniorenobmann der Versammlung ein Budgetvorschlag aufgezeichnet. Nach längerem Hin und Her, Diskussionen und Vorschläge in bunter Reihenfolge einigte man sich auf den nacherwähnten Budgetvorschlag:

Einnahmen
Fr. 1000.00

Ausgaben
Fr. 2400.00

Mit einem Verlust von ca. Fr. 1400.00 in der Jahresrechnung dürfte der Kassenstand am 30.06.2011 bei ca. Fr. 5000.00 verbucht werden. 

8. Wahlen

Obmann
Durch den Schreibenden wurden die vielseitigen, aufwendigen Aufgaben des Obmanns Pauger Markus verdankt. Freundlicherweise stellt sich Paugi für ein weiteres Jahr zur Verfügung. Mit Applaus und einem sportlichen „Dankeschön“ wurde der Obmann von den Anwesenden bestätigt. Bravo
Kassier

Es liegt keine Demission vor. Patrik stellt sich ebenfalls für ein weiteres Jahr zur Verfügung. Mit dem besten Dank für seine Arbeit wurde er mit Applaus bestätigt.

Beisitzer und Vertreter der U 80 und Do-Club

Auch bei den erwähnten Vorstandsmitgliedern liegt keine Demission vor. Die drei Amtsinhaber Josef Bucher, Josef Müller und Ide Uitentuis wurden mit grossem Applaus bestätigt.

Revisor

Cossar Sascha stellt sich ein weiteres Jahr zur Verfügung. Seine Arbeiten wurden vom Vorsitzenden verdankt. Auch Sascha wurde mit Applaus bestätigt
Zusammensetzung Senioren-Kommission




Obmann

Markus Pauger




Kassier

Patrik Lindegger




Do-Club

Ide Uitentuis




U 80


Seppi Müller




Revisor

Sascha Cossar




Beisitzer

Josef Bucher

9. Mutationen

Leider mussten wird am 26.05.2010 vom lieben langjährigen Sportkamerad Christoph Gilli Abschied nehmen. Der Tod eines Sportfreundes ist immer einschneidend und bedeutet für uns eine grosse Erschütterung. In seinen Voten gedenkt der Obmann den Verdiensten unseres Kameraden. Wir wollen dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren. Stefan Gilli bedankt sich bei Allen für die vielen Zeichen der Anteilnahme.
Mit einer Schweigeminute wurde dem Verstorbenen Christoph gedenkt.
Bestand:

07.09.2009

95 Mitglieder

Austritt:

Christoph Gilli durch Todesfall
Eintritt:

Senioren

Felder Stefan
Niederberger Daniel






Rey Marco

Wyss Mathias




U 80


Gilli Stefan

Saccardo Maurizio








Ottiger Thomas
Bestand:

30.08.2010

101 Mitglieder

10. Anträge

Von den Mitgliedern sind keine Anträge eingegangen

11. Verschiedenes
In reger Diskussion äusserten sich die Anwesenden über die unbefriedigte finanzielle Situation unserer Seniorenabteilung. Von Auflösung wie Möglichkeiten für eine weitere Zukunftsstrategie wurden in ihren Äusserungen erwähnt.
Ist eine Seniorenabteilung ohne eigene Kassenführung noch angebracht?

Wie können neue Einnahmen erwirkt werden?

Müssen für einen positiven Rechnungsabschluss neue Plattformen oder Ideen erarbeitet werden?

Welche Aktivitäten können für einen positiven Rechnungsabschluss ausgearbeitet werden?

Neue Einnahmemöglichkeiten sollen überprüft werden?

Nach reger Diskussion wurden alle Anwesenden aufgefordert Ideen oder Beschaffungsmöglichkeiten an den Obmann Paugi zu melden, so dass bis zur nächsten Versammlung ein Konzept erarbeitet werden kann.

Der Vereinspräsident Beat Krieger überbringt die Grüsse aus dem Vereinsvorstand, bedankt sich für die Unterstützung und orientiert uns über die Aktivitäten im Verein. In seinen Voten kann man nicht verschliessen, dass es immer schwieriger wird die Finanzen im Lot zu behalten. Er erwähnte auch, dass es ohne die Träger des Vereins, die Mitglieder der Seniorenabteilung, unmöglich wird weitere Aktivitäten zu organisieren. 

Im Detail werden die Mitglieder anlässlich der Vereins-Generalversammlung orientiert. >> Dabei sein ist Ehrensache.

Als Abschluss bedankt sich der Obmann für das Interesse unserer Abteilung und das engagierte „Mitwirken“ der Anwesenden. 

Unter dem Motto:

„Wenn man Geld verdienen will,

muss man verstehen, es auszugeben“

wurden die Anwesenden zum Schlummertunk eingeladen. Herzlichen Dank.

Der Protokollführer – Stv

Büsche
